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Medienmitteilung 

Projekt zur Weiterentwicklung des wirtschaftlichen 

Entwicklungsschwerpunkts Wohlen/Villmergen  

Der Kanton Aargau unterstützt ausgewählte Gemeinden bei der Umsetzung von 

wirtschaftlichen Entwicklungsschwerpunkten (ESP) von kantonaler Bedeutung gemäss 

Richtplan personell und finanziell. Lanciert wurde das Projekt im Rahmen des Programms 

„Aargau 2030 – Stärkung Wohn- und Wirtschaftsstandort“. Ein vom Kanton berücksichtigtes 

Projekt betrifft den ESP Nr. 14 in Wohlen und Villmergen. Der ESP umfasst die Industrie- und 

Gewerbegebiete Hopferen/Allmend und Wil/Huebächer. Die gemeinsamen Planungsarbeiten 

der Gemeinden und des Kantons haben 2023 gestartet und dauern bis 2027. Das Projekt ist 

für die beiden Gemeinden und die gesamte Wirtschaftsregion Bünztal eine grosse Chance. 

Standortqualitäten optimieren, Wertschöpfung steigern 

"Ziel des Projekts ist es, gute planerische Rahmenbedingungen für die zukünftige 

Wirtschaftsentwicklung zu schaffen", erklärt Arsène Perroud, Gemeindeammann von 

Wohlen. Man wolle bestehende Arbeitsplätze erhalten, qualitative Weiterentwicklungen im 

Bestand ermöglichen und Ansiedlungen begünstigen. Dies bestätigt Ueli Lütolf, 

Gemeindeammann von Villmergen. Er ergänzt: "Es ist uns ein Anliegen, die Bedürfnisse der 

ansässigen Unternehmer- und Grundeigentümerschaft aufzunehmen und in die Planung zu 

integrieren, damit Entwicklungs- und Erschliessungsfragen vorangetrieben werden können. 

Die aktive Projektmitarbeit hilft uns, massgeschneiderte Lösungen zu entwickeln. Das ist 

entscheidend für den Projekterfolg". 

Projektauftakt-Veranstaltung am 11. März 2025 

Seit Projektbeginn im Herbst 2023 haben die Gemeinden und der Kanton eine gemeinsame 

Projektorganisation aufgebaut, ein Arbeitsprogramm definiert sowie das Raumplanungsbüro 

EBP Schweiz AG für die anstehenden Prozess- und Planungsaufgaben beauftragt. Zudem 

hat die Firma Fahrländer Partner Raumentwicklung AG eine wirtschaftliche Potenzialstudie 

für den ESP Wohlen/Villmergen erarbeitet. Die Studie dient als Grundlage für die nächsten 

Planungsschritte. Sie analysiert die IST-Situation, beziffert Wertschöpfungseffekte, zeigt das 

wirtschaftliche Entwicklungspotenzial auf und gibt Handlungsempfehlungen. Im Detail 

werden die Resultate im Frühjahr 2025 vorgestellt. 

 

Am 11. März 2025 laden Gemeinden und Kanton die Grundeigentümer und ansässigen 

Unternehmen zu einer Projektauftakt-Veranstaltung ein. Dort wird die Projektleitung über das 

Projekt Umsetzung ESP Wohlen/Villmergen, die bisher gewonnenen Erkenntnisse und die 

vorgesehene Zusammenarbeit zur planerischen Weiterentwicklung informieren. 

 

  



 

Weitere Informationen für Medienschaffende erteilen Ihnen: 

Arsène Perroud, Gemeindeammann Wohlen, am Donnerstag, 16.1.2025 von 13.15 bis 

14.15 Uhr unter Tel. 056 619 92 01, oder arsene.perroud@wohlen.ch 

Ueli Lütolf, Gemeindeammann Villmergen, Tel. 079 662 66 68, ueli.luetolf@villmergen.ch  

Martina Badertscher, Projektleiterin, Abteilung Raumentwicklung Kanton Aargau, Tel. 062 

835 34 38, martina.badertscher@ag.ch  
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